
erschließt neue Produktionsreserven
Die Delegiertenkonferenz unseres Kreises Bad 
Langensalza wird gründliche Schlußfolgerun­
gen für die politische Führung der Kreispartei­
organisation bei der weiteren sozialistischen 
Intensivierung der landwirtschaftlichen Pro­
duktion ziehen. Insbesondere gilt das für die 
Intensivierung der Pflanzenproduktion. Im 
fruchtbaren Erfurter Becken gelegen, hat der 
Kreis große Aufgaben bei der Versorgung der 
Bevölkerung mit Nahrungsmitteln und der In­
dustrie mit Rohstoffen zu lösen.
In der politisch-ideologischen Arbeit heben die 
Grundorganisationen in den Betrieben der Land- 
und Nahrungsgüterwirtschaft hervor, daß unser 
Kreis verpflichtet ist, einen immer größeren 
Beitrag zu Erfüllung der Hauptaufgabe zu lei­
sten. Es gilt, die günstigeren natürlichen Bedin­
gungen, die moderne technische Ausrüstung und 
die Möglichkeiten der sozialistischen Produk­
tionsverhältnisse immer besser im Interesse un­
serer sozialistischen Gesellschaft zu nutzen. In 
diesem Sinne bereiten wir uns auf die Beschlüsse 
des IX. Parteitages vor.

Stärkung der Parteikräfte
Eine ausschlaggebende Voraussetzung, um die 
weitere Intensivierung in der Pflanzenproduk­
tion zu vertiefen, ist die Stärkung der Grund­
organisationen in den KAP, damit sie diesen 
Prozeß politisch leiten. Die Parteiwahlen zei­
gen, daß diese Grundorganisationen in der kur­

zen Zeit ihres Bestehens bereits über wertvolle 
Erfahrungen verfügen. Zugleich wurde sichtbar, 
daß die Grundorganisationen auch künftig quali­
fizierte Hilfe brauchen.
Mitglieder des Sekretariats der Kreisleitung tre­
ten regelmäßig in den Grundorganisationen und 
in Arbeitskollektiven der KAP auf. Sie erläu­
tern die Agrarpolitik der Partei, sie helfen den 
Genossen der Grundorganisationen, die Gesetz­
mäßigkeiten der weiteren Konzentration und 
Spezialisierung, die Notwendigkeit und Aufga­
ben der Intensivierung und des Übergangs zu 
industriemäßigen Produktionsmethoden zu ver­
stehen und in der politischen Massenarbeit zu 
begründen.
Im Bereich der Pflanzenproduktion vollziehen 
sich weiterhin große gesellschaftliche Verände­
rungen. Seit der Herbstbestellung 1975 wird die 
gesamte landwirtschaftliche Nutzfläche unseres 
Kreises von sechs kooperativen Abteilungen und 
einer LPG Pflanzenproduktion bewirtschaftet. 
Damit ist der Anwendung von Wissenschaft und 
Technik, der schnellen Entwicklung der Produk­
tivkräfte breiter Raum gegeben.
Das vergangene Jahr zeigt aber bereits, welche 
Möglichkeiten die weitere Kooperation bietet. 
Die Zusammenarbeit der Pflanzenproduktions­
betriebe untereinander sowie mit dem agro­
chemischen Zentrum und dem Betrieb für land­
technische Instandhaltung erschließt weitere 
Effektivitätsreserven.
Auf einer Tagung des Parteiaktivs der Pflan-

Treff IX. Parteitag

... so nennt das FDJ-Aktiv im 
VEB Solidor Heiligenstadt seine 
regelmäßigen Zusammenkünfte 
mit dem Parteisekretär und 
Kombinatsdirektor im Partei­
kabinett. Dabei geht es ganz 
konkret um die Förderung der 
Parteitagsinitiative der FDJ. Im 
Mittelpunkt einer solchen Bera­
tung (siehe Foto Seite 76) 
stand der Intensivierungsfaktor 
Qualität. Nach gründlicher Aus­
wertung der Tagungen des ZK
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